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IM BLICKPUNKT

von Bürgermeister Franz Tauber

aktuell kommentiertaktuell kommentiert

Die Gebarung, also die finanzielle Situ-
ation der Gemeinde, ist in den letzten
Monaten von der Prüfungsabteilung des
Gemeindereferates durchleuchtet wor-
den. Das Ergebnis liegt nun dem Ge-
meinderat in Form eines umfassenden
Prüfberichtes vor.
Wie steht´s nun wirklich um die Finan-
zen der Gemeinden im Allgemeinen und
um unsere im Besonderen?

Tatsache ist, dass sich die Lage in beiden
Fällen während der letzten zwei bis drei
Jahre gewaltig verändert hat. Leider
nicht zum Besseren! Sogenannte Pflicht-
ausgaben, also Aufwendungen, die die
Gemeinde zu tätigen hat, ob sie will
oder nicht, sind von 2000 bis 2004 dra-
matisch gestiegen:
- Beiträge an den Sozialhilfeverband um
EUR 162.500
- Beiträge für die Krankenanstalten um
EUR 93.500

Während die Steuerkraft der Gemeinde
in diesem Zeitraum um rund 15 % an-
gestiegen ist, beanspruchen die Umla-
gen für ausgelagerte Aufgaben bzw. für
die Krankenanstalten (die Gemeinden
müssen einen Teil der Defizite tragen)
im Jahr 2004 schon 47% der Steuer-
kraft. Im Jahr 2000 haben noch 39%
ausgereicht.
Das Steueraufkommen der Gemeinde
wird als sehr gut eingestuft, was auch
auf deutlich höhere Einnahmen aus der
Kommunalsteuer zurückzuführen ist.
Die Einnahmen aus den Bundesabgaben
(Lohn- und Einkommensteuer, Mehr-
wertsteuer, etc.) sind leider nicht in
dem Ausmaß gestiegen, wie die Pflicht-
ausgaben.

Obwohl wir in den letzten Jahren im-
mens hohe Beträge in die Infrastruktur
(Aufschließung von Siedlungen, Kanal-
bau, etc.) und die Verbesserung des
Dienstleistungsangebotes investiert ha-
ben, ist der Stand an normal-
verzinslichen Darlehen schon sehr stark
gegen Null gegangen. Die in den Jah-

ren 2000 – 2004 noch erzielbaren
Haushaltsüberschüsse haben die Finan-
zierung – großteils noch aus eigener
Kraft - ermöglicht. Nur für den Kanal-
bau sind geförderte Darlehen aufgenom-
men worden, deren Rückzahlung aber
durch die Kanalgebühren gedeckt wer-
den muss.

Dem Gemeindefinanzbericht 2005, der
die finanzielle Situation der
österreichischen und der oö. Gemein-
den miteinander vergleicht, sind meh-
rere interessante Feststellungen zu ent-
nehmen. Die nachfolgenden,
auszugsweise entnommenen Daten set-
zen die jährlichen Pro-Kopf-Aufwendun-
gen bzw. –Sätze unserer Gemeinde in
Relation u.a. zum Durchschnitt von ver-
gleichbaren Oö. Gemeinden:

Ausgaben der laufenden Gebarung:
Durchschnitt OÖ.: EUR 1.361
Prbk:
Aufwand für Darlehenstilgungen:
Durchschnitt OÖ.: EUR 51
Prbk:
Aufwand für Darlehenszinsen:
Durchschnitt OÖ.: EUR 41
Prbk:
Freie Finanzspitze:
Durchschnitt OÖ.: EUR   61
Prbk:

Natürlich hilft unser dieser für uns so
positive Vergleich nichts, wenn auch
unser Haushalt mittlerweile faktisch an
der Grenze des Belastbaren angelangt
ist. Das Gebot nicht nur der Stunde,
sondern generell der weiteren Zukunft
wird sein, dass wir - weit mehr noch
als bisher –

- absolute Budgetdisziplin einhalten,
- allergrößte Sparsamkeit an den Tag
legen,
- die Einnahmemöglichkeiten voll aus-
schöpfen,
- alle Leistungen, insbesondere die de-
fizitären, dem Grunde und der Höhe
nach hinterfragen und

- neue Vorhaben frühestens dann in An-
griff nehmen, wenn die Begonnenen
ausfinanziert sind.

Dienstleistungen und Aktionen, wie z.B.
„Essen auf Rädern“ oder die Biotonne,
die wir eigentlich schon heuer einfüh-
ren wollten, müssen wir nochmals auf
den kalkulatorischen Prüfstand stellen,
der Ablaufplan geplanter Bauvorhaben
muss hinterfragt werden u.v.a.m. Das
schmerzt, aber es geht nicht anders.
Wenn Sie Fragen bzw. Anregungen zu
diesem Thema haben, setzen Sie sich
bitte direkt mit mir in Verbindung. Für
Ihr Interesse dankt herzlichst

Ihr

F. Tauber

Tel. 0664/234 29 69

E-Mail: f.tauber@aon.at

„Die Gemeindefinanzen und die Auswirkungen auf
die unmittelbare Zukunft“

EUR 89 = 57,3%

EUR 1.087= 89,8%

Ehrenbürger
Kommerzialrat

Rudolf ESCHLBÖCK
feiert 80´er

Kürzlich feierte unser Ehrenbürger Kom-
merzialrat Rudolf Eschlböck im Kreis
der Firmenbelegschaft und von Gästen
aus dem öffentlichen Leben der Gemein-
de seinen 80. Geburtstag.

Namens der Gemeinde gratulierte Bgm.
Franz Tauber dem prominenten Jubilar
und überreichte als Geschenk der Ge-
meinde ein Bild der Prambachkirchner
Künstlerin Antonia Riederer-Dopplmair.
Bgm. Tauber bedankte sich bei KR
Eschlböck für die Leistungen, die er in
vielfacher Hinsicht für unsere Gemein-
de erbracht hat.

EUR 29 =70,7%

EUR 117 =191,8%
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NEWS

Die kommunale Abfallwirtschaft
OÖ.(OÖ.Bezirksabfallverbände) sammelt
gebrauchte Handys und spendet
EUR 7.000,00 zugunsten der Caritas für
Kinder in Not.

Gefährliche Elektroaltgeräte umwelt-
gerecht entsorgen und damit Kindern
in Not helfen – dieses Angebot wird von
den Oberösterreichern begeistert ange-
nommen. Anfang letzten Jahres star-
tete die Aktion „Alte Handys sammeln
statt wegwerfen – der Umwelt und Kin-
der in Not helfen“ und bis jetzt sind
Tausende alte Handys gesammelt wor-
den. In Zusammenarbeit mit der OÖ.
Landes-Abfallverwertungsunternehmen
AG (OÖ. LAVU AG) werden die gesam-
melten Handys überprüft, sortiert und
an konzessionierte Verwertungsunter-
nehmen weitergegeben. Unbrauchbare
Handys werden entsprechend der
österreichischen Elektroaltgeräte-Ver-
ordnung entsorgt.

Durch den Sammeleifer der
OberösterreicherInnen und dem damit
erzielten Verwertungserlösen konnte
nun die Summe von EUR 7.000,00 an
die Caritas OÖ. übergeben werden.
Die gespendete Summe soll für Kinder
in Not in OÖ. eingesetzt werden und
hofft der kommunale Abfallwirtschaft
damit einen kleinen Beitrag zur Linde-
rung bedürftiger Kinder in OÖ. zu leis-
ten.

Die Sammelaktion läuft natürlich wei-
ter und Sie können Ihr altes Handy auch
weiterhin in einem der 180
Altstoffsammelzentren in OÖ. abgeben.
Dort stehen entsprechend gekennzeich-
nete Sammelboxen in denen Sie Ihr ge-
brauchtes Althandy mit oder ohne
Akku abgeben können. Die genauen
Standorte der Abgabestellen erfahren
Sie auch im Internet unter
www.ooe-bav.at oder unter
www.altstoffsammelzentrum.at.

„Alte Handys
helfen“

Neuanmeldungen für das Schuljahr
2006/2007 in der Direktion der Landes-
musikschule

Mittwoch, 22. und 29. März 2006
jeweils von 12:30 bis 13:20

Mittwoch, 29. März 2006
von 17:30 bis 18:30

Alle Interessenten werden gebeten, bei
einem der angeführten Termine die An-
meldung durchzuführen, da später ein-
langende Anmeldungen zum Teil nicht
mehr berücksichtigt werden können.
Auch Schüler auf der Warteliste müssen
wieder angemeldet werden! (Bei Anmel-
dung ist die Sozialversicherungsnummer
des Schülers anzugeben.)
Der Musikschuldirektor (Herr Harald
Peherstorfer) informiert Sie gerne über
mögliche Unterrichtsfächer bzw.
Aufnahmemöglichkeiten.

Schülereinschreibung

Generalversammlung
der Raiffeisenbank
Prambachkirchen

Am 21. April 2006 um 19:30 Uhr findet
die Generalversammlung der
R a i f f e i s e n b a n k
Prambachkirchen im
Gasthaus Kolmgut
statt.

Als Referent konnten
wir Prof. Klaus
Emmerich, langjäh-
riger ORF-Auslands-
korrespondent und
Buchautor, gewinnen.

Wir freuen uns, Sie bei unserer General-
versammlung 2006 herzlich willkommen
zu heißen!

Raiffeisenbank Prambachkirchen

KR Eschlböck hat mit dem Aufbau sei-
nes Betriebes nämlich nicht nur vielen
Menschen einen sicheren Arbeitsplatz,
noch dazu in ihrem Wohnort, gegeben.
Er hat sich darüber hinaus auch in meh-
reren Funktionen für die Gemeinde und
das gesellschaftliche Leben in
Prambachkirchen eingesetzt. Uner-
reicht ist auch sein Bestreben, die ört-
lichen Vereine zu unterstützen.

Sowohl sein berufliches als auch sein
kommunalpolitisches Engagement ha-
ben wesentlich zur so positiven Ent-
wicklung beigetragen, die unsere Ge-
meinde in den letzten Jahrzehnten ge-
nommen hat. Ganz besonders erwäh-
nenswert ist in diesem Zusammenhang
die hohe soziale Einstellung, die KR
Eschlböck auszeichnet. Gerade in einer
Zeit, die geprägt ist von Gewinnsucht
und Machtstreben, sind Menschen vom
Typ eines Rudolf Eschlböck selten ge-
worden und dafür umso wertvoller.

Wenn es also einen „Parade-Ehrenbür-
ger“ gibt, dann ist das Kommerzialrat
Rudolf Eschlböck. Die Gemeinde und
deren Bevölkerung gratuliert Ehrenbür-
ger Kommerzialrat Rudolf ESCHLBÖCK
aufrichtig zum 80. Geburtstag und be-
dankt sich mit den besten Wünschen
für seine persönliche Zukunft!

Foto: Bgm. Tauber mit KR Eschlböck
und seiner Gattin

Flohmarkt
der Pfarre Prambachkirchen

am 1. und 2. April 2006

Ort: im ehem. Kaufhaus Neumaier
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Am 1. und 2. April bezahlt mit der
OÖ. Familienkarte nur ein Erwachse-
ner – die übrigen Familienmitglieder
haben freien Eintritt!

Die Frühlingssonne blinzelt nach der
langen Winterzeit wieder durch die
Baumwipfel und lockt alle in die auf-
wachende Natur zu einem schönen Spa-
ziergang mit der Familie. „In den hei-
mischen Tierparks
gibt es allerlei neues
zu entdecken, und
alle Familienkarten-
Besitzer können das
wieder zu ganz be-
sonderen Preisen“,
freut sich Familien-
referent Franz Hiesl:
Im Wildpark Altenfelden, dem Tierpark
Stadt Haag (NÖ) und dem Tiergarten und
Reiterhof Walding bezahlt am 1. und 2.
April 2006 – bei Vorlage der OÖ.
Familienkarte – nur ein Erwachsener das
reguläre Eintrittsticket, die restlichen
Familienmitglieder die auf der Karte
eingetragen sind haben freien Eintritt!

Tierpark Stadt Haag
Vor der Haustüre der
oberösterreichischen Gäste liegt der
Tierpark Stadt Haag im landschaftlichen
schönen Mostviertel. Über 80 Tierarten,
fast 1000 Tiere bevölkern den 33 ha
großen ehemaligen Schlosspark des
Renaissanceschlosses Salaberg  und er-
möglichen dem Besucher einen idealen
Ausgleich zum Alltagstrott. Mit den Kin-
dern das Frühlingserwachen mit den
neugeborenen Tieren beobachten und
dann im neu vergrößerten Abenteuer-
spielplatz mit Hangrutsche, Seilbahn
und vielem mehr noch so richtig aus-
toben.

Öffnungszeiten: 08:30–17:00 Uhr
Regulärer Eintrittspreis:
EUR 6,50 für Erwachsene
EUR 3,50 für Kinder ab 6 Jahren
Tierfütterung täglich am Vormittag!

Tiergarten Walding
Im schönen Mühlviertel nur 14 km von
Linz entfernt heißt der Tiergarten und
Reiterhof Walding die ganze Familie
herzlich willkommen, um einen erhol-

samen Tag in der blühenden Natur mit
Elefanten, Kamelen, Lamas, Strauße, Af-
fen, Vögel und noch allerlei Haustieren
zu verbringen. Natürlich gibt es auch
Nachwuchs wie das Miniponyfohlen
„Alice“, die Walliser Zicklein oder die
jungen Alpakas und auch der kleine
Gibbonbub „Charly“ mit seiner Familie
lässt sich gerne bei seinen ersten Turn-
übungen in der Frühlingssonne bewun-
dern.

Öffnungszeiten: 09:00–19:00 Uhr
Regulärer Eintrittspreis:
EUR 6,00 für Erwachsene
EUR 3,00 für Kinder ab 3 Jahren
Ponyreiten ab 10:00 Uhr!

Tiergarten Altenfelden
Auch der größte privat geführte Park
Österreichs liegt eingebettet in die
herrliche Landschaft des Mühlviertels
und bietet ca. 970 Tieren in naturna-
hen, großzügigen Gehegen eine Heimat.
Nachwuchs gibt es zB. bei den Zwerg-
ziegen, Vierhornschafen und den
Quesantschafen. Täglich um 15:30 Uhr
können die Geparden bei der Fütterung
bestaunt werden nachdem man bei ei-
nem erholsamen Rundgang oder einer
kostenlosen Fahrt mit dem Bummelzug
die ganze Artenvielfalt erlebt hat.

Öffnungszeiten: 09:00–17:00 Uhr
Regulärer Eintrittspreis:
EUR 8,50 für Erwachsene
EUR 4,50 für Kinder ab 4 Jahren

EU/OÖ. FAMILIENKARTE

Frühlingserwachen
in den heimischen

Tierparks

Es ist soweit: Zwei Jahre nach Vorlage
des Kommissionsvorschlages stimmt das
Europäische Parlament am 16. Februar
in erster Lesung über die
Dienstleistungsrichtlinie ab. Aus dem
heftig kritisierten Kommissionsentwurf
wird das Parlament eine echte Visiten-
karte der Sozialen Marktwirtschaft in
Europa als Lebensmodell der Europäi-
schen Union schaffen. Vor allem in den
Schlussverhandlungen ist den
Verhandlungsteams von EVP-ED und SPE
in der vergangenen Woche ein gemein-
samer Durchbruch gelungen. Dieses Er-
gebnis ist gut für die Arbeitnehmer, gut
für die Unternehmen und gut für
Europa.

Die Einigung, für die ich hart gearbei-
tet habe, setzt auch die Wünsche von
Bundskanzler und EU-Ratspräsident Dr.
Wolfgang Schüssel um: In den Verhand-
lungen zwischen Europäischer Volkspar-
tei und den Sozialdemokraten waren
die Sozialpartner eingebunden, wir
haben Kernelemente der sozialen
Marktwirtschaft umgesetzt und wir
haben einen nachhaltigen Beitrag für
Wachstum und Beschäftigung geleistet.

Europa und Österreich brauchen den
Dienstleistungsbinnenmarkt. Sie wird
für mehr Wachstum und Beschäftigung
in Europa sorgen. Und sie stärkt die
Wettbewerbsfähigkeit vor allem der
kleinen und mittleren Unternehmen in
Österreich und in ganz Europa.

Europa ist OK!

Mag. Othmar Karas MEP
okaras@europarl.eu.int

Dienstleistungsrichtlinie:
Eine EU-

Visitenkarte der
Sozialen

Marktwirtschaft

Wie Sie vielleicht bereits selbst aus den
Medien erfahren haben, wird das
Familienreferat des Landes Ober-
österreich die Familienkarte in Kombi-
nation mit der ÖBB-Vorteilscard Fami-
lie neu auflegen. Demnach wird die
Familienkarte auch kostenlos die Vor-
teile einer ÖBB-Vorteilscard Familie be-
inhalten.
Diesbezüglich ist keine NEU-
Beantragung der Karte notwendig. Alle
bisherigen Inhaber einer OÖ. Familien-
karte werden auch die neue OÖ.
Familienkarte mit ÖBB-Funktion Ende
Juni 2006 erhalten.
Sollten die Daten auf der derzeitigen
Familienkarte nicht mehr den Gegeben-
heiten entsprechen, wäre es empfeh-
lenswert, einen Änderungsantrag an das
Familienreferat zu übermitteln, da die

Familienkarte des
Landes OÖ.
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OÖ. ROTES KREUZ

=

Kurs „Bewegung bis
ins Alter“

Erste-Hilfe–Info und Schnuppern
kostenlos !

Erste-Hilfe leisten
(können),  muß,
kann und will ich

das?

Erste-Hilfe kann jede(r) lernen. Niemand
ist zu jung oder zu alt dafür. Und jeder
kann schon im nächsten Moment selbst
in die Lage kommen, Hilfe zu brauchen
oder Hilfe leisten zu müssen. Denn auch
das beste Rettungssystem braucht Zeit,
um Arzt und Sanitäter zum Notfallort
zu bringen. Zeit, in der das Erste-Hilfe-
Wissen eines Familienangehörigen, ei-
ner Arbeitskollegin oder eines anderen
Verkehrsteilnehmers über Tod oder Le-
ben entscheiden kann.

Zu folgenden Terminen bietet das Rote
Kreuz  kostenlos  einen 2-stündigen
Erste-Hilfe Informationsabend/Vor-
mittag an:

Do, 30.03.2006 19.00 - 21.00 h
Rotes Kreuz Wilhering, Am Dorfplatz 1a,
4073 Wilhering
Fr, 31.03.2006 09.00 - 11.00 h
Rotes Kreuz Eferding,Vor dem Linzer Tor
10, 4070  Eferding
Fr, 31.03.2006 20.00 - 22.00 h
Gemeindeamt St. Marienkirchen
a.d.Polsenz, Mehrzwecksaal
Sa, 01.04.2006 17.00 - 19.00 h
Gemeindeamt Scharten, Sitzungssaal
Mo., 03.04.2006 19.30 – 21.30 h
Gemeindeamt Haibach o.d. Donau
Sa., 08.04.2006 14.00 – 16.00 h
Rotes Kreuz Hartkirchen,Pflegerstraße
16, 4081 Hartkirchen

Anmeldungen bitte
an das Rote Kreuz - per Telefon:
07272/24 00-0 oder DW 22,
per Mail an:
ef-office@o.roteskreuz.at

Lernen Sie beim Roten Kreuz
Erste-Hilfe !

„Blume der Hoffnung“ –
OÖ. Schüler sammeln für die Österreich-
ische Krebshilfe Oberösterreich

1. Oktober 2005 bis 30. Juni 2006

In den nächsten Wochen werden im
„Zeichen der Sonnenblume“ in ganz
Oberösterreich Schülerinnen und Schü-
ler um Spenden für die Österreichische
Krebshilfe OÖ. bitten – auch in Ihrer
Nähe. Die engagierte Jugend beweist
damit ihr soziales Gewissen und leistet
einen wesentlichen finanziellen Beitrag
für die Aufgaben der Krebshilfe OÖ. –
Forschungsunterstützung, Vorsorge-
aktivitäten sowie Ausbau und Betrieb
der Beratungsstellen in Oberösterreich.

Gerade die Krebshilfe-Beratungsstellen
in Bad Ischl, Braunau, Freistadt,
Kirchdorf, Linz, Ried, Rohrbach,
Schärding, Steyr, Vöcklabruck, Wels
– und seit Herbst 2005 auch in
Eferding, Mondsee und Perg werden
als Anlaufstellen für Patienten und An-
gehörige immer wichtiger – egal ob es
sich um menschliche Gespräche, psy-
chologische Betreuung oder Beratung
in sozialrechtlichen und medizinischen
Fragen handelt.

Derzeit erkranken fast 35.000 Österrei-
cher jährlich an Krebs – über 6.000
davon in Oberösterreich – und 20.000
sterben daran. Durch eine gesunde Le-
bensweise könnte viel Leid vermieden
– sogar Leben gerettet werden. Ganz
besonders engagieren wir uns in der
Rauchprävention in den Schulen – Vor-
träge, Aktionen, Aufklärungsarbeit sol-
len mithelfen, den derzeitigen Trend –
immer jüngere und mehr Raucher –
umzukehren.

Diese Haus- und Straßensammlung ist
vom BMfKU empfohlen, vom Landes-
schulrat OÖ. und vom Land OÖ. geneh-
migt – bitte unterstützen auch Sie die-
se wichtige Aktion.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Mag. Peter Flink

Körperlich und geistig fit
bleiben!

Zweckmäßige Bewegungsübungen tra-
gen dazu bei, das Wohlbefinden zu för-
dern, die Gesundheit zu erhalten bzw.
Beschwerden vorzubeugen oder zu lin-
dern.

Das Rote Kreuz bietet deshalb Kurse
„Bewegung bis ins Alter“ an mit:

Beginn Di, 28.03.2006 um 16.00 Uhr
beim Roten Kreuz Wilhering – 10-mal
jeweils Di. 16.00 – 17.00 Uhr;

Beginn Mi., 29.03.2006 um 16.00 Uhr
beim Roten Kreuz Eferding – 10-mal
jeweils Mi. 16.00 – 17.00 Uhr;

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Geeignet ist der Kurs für alle Alters-
gruppen, die an Bewegung interessiert
sind und denen es Spaß macht mit an-
deren aktiv zu sein. Leichte, aber wirk-
same Bewegungsübungen mit musika-
lischer Begleitung werden durchge-
führt.
Unkostenbeitrag für 10 Einheiten
EUR  16,00.

Anmeldung beim Roten Kreuz:
Österreichisches Rotes Kreuz

Landesverband Oberösterreich
Bezirksstelle Eferding
Vor dem Linzer Tor 10

4070 Eferding
Tel. 07272/24 00-22
Fax: 07272/24 00-24

ef-office@o.roteskreuz.at

Hilfe für
Krebspatienten

sonst automatisch ausgestellte Karte
wieder mit den alten Daten bedruckt
wird, sofern keine Information an das
Familienreferat ergeht.
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VERANSTALTUNGEN MÄRZ-JUNI

Montag, 27.03.2006
19.30 Uhr, Turnsaal - Volksschule
Frauenturnen
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Dienstag, 28.03.2006
09.00-11.00 Uhr, Volksschule Prbk.
Stillgruppe
Mit Anita Pointner und Beate Lewicki;
Stillgruppen bestärken, unterstützen
und machen Mut beim Stillen.
Veranst.: Eltern-Kind-Zentrum

Mittwoch, 29.03.2006
Am Hof, Reith 5
Reinigungswoche Am Hof
Reinigung von Körper, Geist und Seele
Veranst.: Muna Fiedler,
Tel. 07277/38 21

Mittwoch, 29.03.2006
18.30-22.30 Uhr, Erholungshaus der
Kath. Frauenbewegung, Weinberg 14
Töpfern für den Frühling
Verschönern Sie Ihren Garten mit selbst-
geformten Gegenständen aus Ton wie
Übertöpfe, Rosenkugeln, Figuren,
Gartentiere, Türschilder u.v.m.
Kosten: EUR 30,00 inkl. Ton, exkl. Bren-
nen
Leitung: Irene Grünseis, Waizenkirchen
Weitere Termine: 30.03. v. 18.30-22.30,
12.04.2006 v. 18.30-20.30 Uhr
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Mittwoch, 29.03.2006
12.30-13.20 Uhr und 17.30-18.30 Uhr
Direktion der Landesmusikschule
Schülereinschreibung an der
Landesmusikschule
Schülerneuanmeldung für das Schul-
jahr 2006/07
Veranst.: Landesmusikschule
Prambachk.

Mittwoch, 29.03.2006
20.00 Uhr, ElKiZ oke Eferding
Alleinerzieher – Treffpunkt
Veranst.: Familienbund
Prambachkirchen
Weitere Termine: 25.4., 31.5. und
28.6.2006

Donnerstag, 30.03.2006
19.30 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen
Vortragsabend
Veranst.: Landesmusikschule
Prambachk.

Donnerstag, 30.03.2006
19.30 Uhr, Raiffeisenbank Eferding
Vortrag - Frau in der Wirtschaft

„Fit für den Spagat mit SIZE
Prozess“
Referenten: Gabriele und Fritz Zehetner
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Freitag, 31.03.2006
13.00 Uhr, Polytechnische Schule
Eferding
Bezirkslehrlingswettbewerb
Tischler
Ort: Polytechnische Schule Eferding
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Samstag, 01.04.2006
Am Hof, Reith 5
Partnerworkshop mit Malen -
Teil 2
Was verstehen wir unter Liebe?
Partnerworkshop Teil 3 und 4 werden
nach Absprache mit den Teilnehmern in
ca. 6 wöchentlichem Abstand fortge-
setzt.
Veranst.: Muna Fiedler,
Tel. 07277/38 21
Weiterer Termin.: 02.04.2006

Samstag, 01.04.2006
Flohmarkt
Veranst.: Pfarre Prambachkirchen

Montag, 03.04.2006
14.30 bis 16.30 Uhr, Kindergarten
Prambachkirchen
Müttertreff
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weitere Termine: 17.04., 01.05., 15.05.
und 29.05.2006

Montag, 03.04.2006
20.00 Uhr, Erholungshaus der Kath.
Frauenbewegung, Weinberg 14
Meditationsabende
Zur Ruhe kommen - seinen inneren Frie-
den finden - Kräfte für den Alltag
Kosten: Freiwillige Spende; keine An-
meldung erforderlich
Leitung: Ulrike Giglleitner, St. Thomas
Weitere Termine: 08.05., 12.06.2006
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Dienstag, 04.04.2006
19.30 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen
Vortragsabend
Veranst.: Landesmusikschule
Prambachk.

Dienstag, 04.04.2006
19.00-22.00 Uhr, Erholungshaus der
Kath. Frauenbewegung, Weinberg 14
Pasta und Nudelgerichte
Tauchen Sie ein in die italienische Kü-
che und lernen dabei nicht alltägliche

Variationen von Pasta und Nudel-
gerichten kennen und lieben.
Kosten: EUR 11,00 +Lebensmittelkosten
Leitung: Gertraud Korber, Dipl.
Ernährungsberaterin
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Mittwoch, 05.04.2006
09.00-11.00 Uhr, Erholungshaus der
Kath. Frauenbewegung, Weinberg 14
Frauencafe - Biofaires
Frühstück
Genießen Sie ein ausgiebiges Frühstück
mit fair gehandelten Produkten und
Bioprodukten aus unserer Region, so-
wie wichtige Hintergrundinformation
dazu.
Kosten: EUR 5,00; Bitte um Anmeldung
bis 30. März 2006
Leitung: Lydia Neunhäuserer, Zell/Pram
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Freitag, 07.04.2006
09:00 bis 11:00 Uhr, Wirtschaftskammer
Eferding
Sprechtage
Weitere Termine:  9.6., 7.7.2006
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Sonntag, 09.04.2006
Pfarrheim
Osterbazar mit Palmbuschen-
verkauf
Veranst.: Kath. Frauenbewegung/
Mütterrunde

Dienstag, 18.04.2006
19.30 Uhr, Mazda Steckbauer,
Hinzenbach
Vortrag - Junge Wirtschaft
Eigenverantwortliche, begeis-
terte Mitarbeiter - Eine Frage
des Umgangs miteinander
Referent: Fritz Hennerbichler
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Dienstag, 18.04.2006
09.00–10.30 Uhr, ElKiZ oke Eferding
Hörst du die Blätter fallen –
Montessori zum Kennen lernen
(je 6 mal)
für Kinder von 2,5 bis 4 Jahren mit Be-
gleitung der Musikschule
Prambachkirchen
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weiterer Termin: Do, 20.4.2006

Mittwoch, 19.04.2006
20.00 Uhr, Volksschule
Prambachkirchen
Vortrag
in Zusammenarbeit mit der Päd. Akti-
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Stellenbewerbung

on Land OÖ.
Kommunikation in der Familie mit
Dir. Erwin Zinner
Veranst.: Familienbund Prambachk.

Mittwoch, 19.04.2006
09.00–10.30 Uhr, ElKiZ oke Eferding
Eltern – Kind – Gruppe Wirrle,
warrle mit Begleitung
für Kinder von 1,5 bis 2,5 Jahre
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weiterer Termin: Fr, 21.4.2006

Donnerstag 20.04.2006
17:00 bis 19:00 Uhr, Wirtschaftskammer
Eferding
Gründer - Workshops
Weiterer Termin:  Mi., 7.6.2006
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Freitag, 21.04.2006
19.30 Uhr, Gasthaus Komgut
Generalversammlung
Veranst.: Raiffeisenbank Prambachk.

Samstag, 22.04.2006
20.00 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen
Frühjahrskonzert
Veranst.: Musikverein Prambachk.

Dienstag, 25.04.2006
ab 09:00 Uhr, Wirtschaftskammer
Eferding
Nachfolge-Rechtsberatung
Betriebsübergabe - leicht
gemacht
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Dienstag, 25.04.2006
09.00–11.00 Uhr, Mutterberatungsraum
Prambachkirchen
Stillgruppe
mit Anita Pointner und Beate Lewicki;
Stillgruppen bestärken, unterstützen
und machen Mut beim Stillen
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weiterer Termin: 09.5.2006

Freitag, 28.04.2006
19.00–21.00 Uhr, ElKiZ oke Eferding
Vorbereitungskurs für werden-
de Eltern
Eltern werden, Eltern sein
(je 8 mal)
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weiterer Termin: 16.6.2006

Samstag, 29.04.2006
15.00 Uhr, ElKiZ oke Eferding
Kräuterwanderung
mit Frau Karola Gangl (auch mit Kin-
dern möglich)

VERANSTALTUNGEN MÄRZ-JUNI

Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weiterer Termin: 1.7.2006 (16.00 Uhr)

Montag, 01.05.2006
1. Mai-Rundfahrt
Veranst.: Musikverein

Donnerstag, 04.05.2006
Pfarrkirche
Dekanatsmaiandacht

Samstag, 06.05.2006
08.00-12.00 Uhr, Feuerwehrhaus Prbk.
Feuerlöscherüberprüfung
Veranst.: FF Prambachkirchen

Sonntag, 07.05.2006
Pfarrkirche
Florianimesse
Veranst.: FF Prambachkirchen und FF
Gallsbach-Dachsberg

Mittwoch, 10.05.2006
ElKiZ oke Eferding
Heilfasten nach Dr. F. X. Mayr
mit Gertraud Korber, Dipl.
Ernährungsberaterin
Infoabend am 3. Mai 2006 (20.00 Uhr)
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weitere Termine: 17.5., 24.5. und
31.5.2006

Donnerstag, 11.05.2006
Wallfahrt
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Dienstag, 16.05.2006
20.00 Uhr, Erholungshaus der Kath.
Frauenbewegung, Weinberg 14
Vortrag: Gesunde Ernährung -
Kinder leicht
In diesem Vortrag erfahren Eltern alles
Wissenswerte über gesunde Ernährung.
Besonderer Wert wird darauf gelegt, den
Eltern die einfache Umsetzung gesun-
der, kindgerechter Ernährung näher zu
bringen.
Kosten: EUR 2,00; Bitte um Anmeldung
Leitung: Mag. Adelheid Enthofer
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Donnerstag, 18.05.2006
19.00-22.00 Uhr, Erholungshaus der.
Kath. Frauenbewegung, Weinberg 14
HIRSE - das mineralstoffreiche
Getreide
An diesem Abend lernen sie eines der
gesündesten Getreide kennen und wir
bereiten ca. sieben bis zehn verschie-
dene köstliche Gerichte mit diesem
wertvollen Korn.
Kosten: EUR 11,00 +Lebensmittelkosten

Leitung: Gertraud Korber, Dipl.
Ernährungsberaterin
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Samstag, 20.05.2006
15.00 Uhr, Kammerer in
Pertmannshub 4
Maifest
Veranst.: FPÖ-Ortsorganisation

Mittwoch, 24.05.2006
19.30 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen
Konzert zum Geburtsjahr von
W. A. MOZART
Musik und Text von Wolfgang Amadeus
Mozart. Mit Schülern und Lehrern aus
den Landsmusikschulen Waizenkirchen,
Neukirchen/W., Prambachkirchen und
St. Agatha
Veranst.: Landesmusikschule
Prambachk.

Donnerstag, 25.05.2006
Pfarrkirche
Erstkommunion
Veranst.: Pfarre

Sonntag, 28.05.2006
Pfarrkirche
Firmung
Veranst.: Pfarre

Dienstag, 30.05.2006,
19.30 Uhr, Raiffeisenbank Eferding
Vortrag - Junge Wirtschaft
Was haben Mäuse, Käse und
Turnschuhe mit Erfolg zu tun?
Referenten: Evelyn Viehböck und
Mag. Alexandra Kriegner
Veranst.: Wirtschaftskammer Eferding

Dienstag, 30.05.2006
19:00 Uhr, Wirtschaftskammer
Grieskirchen
Impulsveranstaltung für Gründer
Destination Firma
V e r a n s t . : W i r t s c h a f t s k a m m e r
Grieskirchen

Donnerstag, 01.06.2006
19.30 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen
Vortragsabend für Jüngere
Veranst.: Landesmusikschule
Prambachk.

Donnerstag, 01.06.2006
09.00–10.30 oder 14.30–16.00 Uhr,
ElKiZ oke Eferding
Farben – Farben – Farben –
Spielgruppe
Veranst.: Familienbund Prambachk.
Weitere Termine: 8.6. und 12.6.2006
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GEBURTSTAG/HOCHZEIT/TODESFÄLLE

Hochzeiten
Hermann Mittermayer und Agnes
Hackl, Mairing 20

Wir bedauern 5
Todesfälle

Geburten

Gratulationen zum
Geburtstag (ab 80. Lj)

Pauline Doppler (80),
Mittergallsbach 22
Paulina Franz (80),
Eferdinger Straße 7
Maria Stadlbauer (81), Unterbruck 4

- Kaltenböck Judith,
  Gallham 6
  Leonhard
- Reisinger Pia und Franz,
  Mairing 42
  Max
- Kaltenböck Romana und Wolfgang,
  Gallham 25
  Jakob
- Aichlseder Martina und Lustig Roland,
  Grieskirchner Straße 3
  Julia Martina
- Ziegler Jennifer,
  Hochstraße 7
  Kimberly
- Hochleitner Nicole
  Steinbruch 25
  Jana
- Fischer Bernadette und Watzenböck
  Markus, Obereschlbach 7
  Antonia

Brandstötter Augustine, Schulstraße 9
gest. im 73. Lj.

Weinzierl Friedrich, Mittergallsbach 13
gest. im 58. Lj.

Gahleitner Maria, Amselweg 9
gest. im 95. Lj.

Strasser Ludwig, Prattsdorf 19
gest. im 80. Lj.

Detzik Annemarie, Weidenweg 16
gest. im 63. Lj.

Rudolf Übleis (84), Langstögen 2
Rupert Richtsfeld (80),
Untergallsbach 7
Agatha Schmelzer (93), Schulstraße 8
Herbert Schmidt (82), Rosenstraße 5
Maria Aichlseder (88),
Bahnhofstraße 6
Maria Uttenthaler (81), Grüben 1
Dkfm. Hans Gerstenberger (85),
Unterbrucker Weg 2
Adolf Frasl (86), Gföllnerwald 27
Maria Wagner (81), Hauptstraße 27
Rudolf Eschlböck (80), Sonnenhang 2
Zäzilia Haslehner (84),
Kleinsteingrub 11
Erich Burndorfer (84), Tannenweg 3
Anton Lesslhumer (85),
Hauptstraße 37
Maria Wenzlhumer (87), Schöffling 4
Zäzilia Grubmair (87), Sandstraße 6
Josef Mitter (88), Mairing 17
Elisabeth Steckbauer (86),
Sandstraße 5
Anna Mayrhofer (86), Großsteingrub 1
Johann Berger (85), Oberfreundorf 25
Theresia Starlinger (82), Dachsberg 9
Andreas Buchmayr (88),
Kapellenweg 2
Elisabeth Mitter (83), Mairing 17

Pfingstmontag, 05.06.2006
Ortsplatz
Kirtag

Mittwoch, 07.06.2006
20.00 Uhr, Volksschule
Prambachkirchen
Vortrag Babypflege
mit Anita Pointner und Beate Lewicki;
Veranst.: Familienbund Prambachk.

Sonntag, 11.06.2006
10.00 Uhr, Feuerwehrhaus in
Obergallsbach
Frühschoppen
Veranst.: FF Gallsbach-Dachsberg

Donnerstag, 15.06.2006
Pfarrkirche
Fronleichnam
Veranst.: Pfarre

Freitag, 23.06.2006
Sonnwendfeuer
Veranst.: Bauernbund

Montag, 26.06.2006
19.30 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen
Schlussveranstaltung
Veranst.: Landesmusikschule
Prambachk.

Forstpflanzen-
bestellung

Forstpflanzen (jede Art) kön-
nen ab sofort, jedoch bis

spätestens Freitag,
14. April 2006

beim Marktgemeindeamt bestellt wer-
den.

Geflügelpest -
Vogelgrippe

 Zusammenfassung der wesentli-
chen Bestimmungen

· Meldepflicht für die Haltungen von
Geflügel und anderen Vögeln (wenn
nicht bereits geschehen)
· Die Abhaltung von Tierschauen, Tier-
ausstellungen, Tiermärkten, Tierbörsen
etc. sind amtstierärztlich zu überwa-
chen und unterliegen einer entspre-
chenden Anzeigepflicht. Die Behörde ist
berechtigt, die Abhaltung zu untersa-
gen.
· Enten und Gänse sind von anderem
Geflügel zu trennen.
· Stallpflicht bis 30. April 2006.
· Von der Stallpflicht kann der Amts-
tierarzt im begründeten Einzelfall aus
Tierschutzgründen Ausnahmen geneh-
migen (zB Straßenhaltung).
· Bei der genehmigten Ausnahme sind
auf Kosten des Tierhalters geeignete
Untersuchungen vorzunehmen.
· Verbot der Jagd auf Wildvögel (Jäger-
schaft wurde von uns informiert).
· Verschärfte Kriterien für die Anzeige
eines Geflügelpest-Verdachtes in Haus-
geflügelbeständen.
· Anzeigepflicht von tot aufgefunde-
nen Wildvögeln. Hiezu verweisen wir
auf den Erlass vom 21. Februar 2006,
Vet21-5-2006, hinsichtlich der Zustän-
digkeit des Bürgermeisters im Sinn des
§ 10 Tiermaterialiengesetz-TMG, BGBl.
I Nr. 141/2003, und ersuchen bei Ein-
langen von Meldungen über tot aufge-
fundene Wasservögel das Einvernehmen
herzustellen und die vorläufige Entsor-
gung zu veranlassen.
· Abgesehen von der Stallpflicht tre-
ten die anderen Bestimmungen vorläu-
fig mit 31. Mai 2006 außer Kraft.

Informationshalber dürfen wir mittei-
len, dass der vorige Woche beim Re-
chen des Kraftwerkes Aschach an der
Donau aufgefundene verendete Silber-
reiher von der AGES Mödling als natio-
nalem Referenzlabor als H5N1-nega-
tiv beurteilt worden ist.

Bezirkshauptmannschaft Eferding
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GEMEINDEARZT

Apothekendienst

02.04.2006 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Raab-Griesk-Schlüßlberg
09.04.2006 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenk.-Haag-Andorf
16.04.2006 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerb.-Neumarkt
17.04.2006 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schllerb.-Neumarkt
23.04.2006 Dr. Puchegger Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach
30.04.2006 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach

01.05.2006 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach
07.05.2006 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Waizenk.-Haag-Andorf
14.05.2006 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerb.-Neumarkt
21.05.2006 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Raab-Griesk.-Schlüßlberg
25.05.2006 Dr. Puchegger Waizenkirchen Raab-Griesk.-Schlüßlberg
28.05.2006 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach

04.06.2006 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenk.-Haag-Andorf
05.06.2006 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenk.-Haag-Andorf
11.06.2006 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerb.-Neumarkt
15.06.2006 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerb.-Neumarkt
18.06.2006 Dr. Spörker Prambachkirchen Raab-Griesk-Schlüßlberg
25.06.2006 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerb.-Gallspach

Übergeordneter Notdienst (14.00 - 7.00 Uhr) und nächster Tag
Telefonnummern:
Montag: Dr. Puchegger Reinhard, Waizenkirchen ........ (07277) 273 42
Dienstag: Dr. Kurt Geroldinger, St. Marienkirchen ...... (07249) 47 57 70
Mittwoch: Dr. Ursula u. Hannes Strand, Waizenkirchen .... (07277) 73 34
Donnerstag: Dr. Christian Bocksleitner, Michaelnbach ........ (07277) 29 99
Freitag: Dr. Heinrich Spörker, Prambachkirchen ........... (07277) 62 82

Der Wochenendbereitschaftsdienst dauert von Samstag 12.00 Uhr mittag bis
Montag 7.00 Uhr früh, der Feiertagsbereitschaftsdienst von 12.00 Uhr mittags
des Vortages bis 7.00 Uhr des darauf folgenden Wochentages. Der Ärzte-
bereitschaftsdienst ist ein Notdienst Ihrer Hausärzte für dringende unaufschieb-
bare gesundheitliche Notfälle!
Bitte bedenken Sie, dass wir für Sie und Ihre Gesundheit ohne Zeitausgleich sonn-
tags und nachts diese Dienste einbringen!

Diensteinteilung für das II. Quartal 2006

Impressum:

Mediuminhaber und Herausgeber: Marktgemeinde

Prambachkirchen, Prof.-Anton-Lutz-Weg 1, 4731

Prambachkirchen Redaktion: Marktgemeinde

Prambachkirchen, 07277/2302-0 Druck:

Druckerei Wambacher Voggenhuber, 4070

Eferding Verlagspostamt: 4731 Prambachkirchen

Herstellungs- und Erscheinungsort: 4731

Prambachkirchen Erschienen am: 24.03.2006

Wenn ein Haustier, sei es ein Hund oder
eine Katze aufgefunden oder vermisst
wird, ist das örtliche Gemeindeamt, ne-
ben der Polizei, oft eine der ersten An-
laufstellen für verzweifelte Tierhalter.

Betroffene können die Internet-
datenbank www.tiersuche.at einsehen.
Somit kann zur rascheren Auffindung
des Tieres beigetragen werden.

www.tiersuche.at ist die größte Daten-
bank in Österreich in der vermisste und
aufgefundene Tiere kostenlos von jeder-
mann eingestellt
werden können –
Tiersuche.at ist eine
nichtkommerzielle
Seite. Ebenso können
auf dieser Seite Tiere
aus Notfällen vermit-
telt werden.

Die Seite kann pro Monat etwa 80.000
Besucher verzeichnen und wurde bereits
im Jahre 2004 vom BMfl den Polizei-
dienststellen in ganz Österreich für obi-
ge Fälle empfohlen.

www.tiersuche.at

Müllabfuhr
Um eine reibungslose Müllabfuhr zu
gewährleisten, bitten wir Sie, folgende
Punkte zu beachten:

� Aus Witterungsgründen kann es
durchaus vorkommen, dass das
Entsorgungsunternehmen eine andere
Route wählt und daher nicht bei jeder
Abfuhr zur gleichen Zeit die Müllton-
nen entleert. Die Mülltonnen müssen
schon  um 7:00 Uhr (eventuell schon
am Vortag) bereitgestellt werden.

� Die Mülltonnen dürfen nicht überfüllt

werden, der Deckel sollte möglichst

geschlossen sein.

Eigentumswohnung
zu verkaufen!

Erdgeschoßwohnung: 96 m² Wohn-
fläche mit Loggia;
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinder-
zimmer, Küche, Bad und WC getrennt;
Garage und Kellerabteil.

Ruhige Lage,Schule, Kindergarten und
Arzt in der Nähe. Öffentliche Verkehrs-
anbindung durch Bus und Bahn.

Preis nach Vereinbarung!

Auskunft abends: Tel. 0664/922 25 93

� Die Mülltonnen werden nicht aus Ga-

ragen- bzw. Hauszufahrten geholt, son-

dern sind zur Straße zu bringen.

� Im Winter sind die Mülltonnen vom

Schnee zu befreien.

Wir danken für Ihr Verständnis!

Altstoffsammelinseln
(beim Bauhof)

Wir bitten Sie bei den Altstoffsammel-
inseln Ordnung zu halten!
Keine illegalen Ablagerungen machen,
da diese angezeigt werden und es dann
zu einer Kostenvorschreibung kommt.

Hinweis:
Plastikflaschen bitte zusammendrücken
um Platz zu sparen!
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Wertvolle Informationen für werden-
de und frischgebackene Eltern.

Sie erwarten ein Baby oder haben eines
bekommen?
Dann wissen Sie, dass mit der Schwan-
gerschaft bzw. Ge-
burt ein neuer
Lebensabschnitt
voller (Vor-)Freu-
de auf das Baby
beginnt. Kinder zu
haben und zu er-
ziehen ist eine
schöne und an-
spruchsvolle Aufgabe, die allerdings
auch viele Verpflichtungen mit sich
bringt:
zahlreiche Überlegungen werden ange-
stellt und Entscheidungen getroffen.
Auf Initiative von Familienreferent Franz
Hiesl hat der Katholische Familien-
verband in Kooperation mit dem
Familienreferat des Landes Ober-
österreich das „Oö. Familienpaket“
neu aufgelegt.

Mit dem „Oö. Familienpaket“ erhalten
alle Schwangeren und Jungfamilien ein
wertvolles Bündel an Informationen
über die wichtigen Phasen des Famili-
enlebens, sowie über die den Familien
zur Verfügung gestellten Bundes- und
Landesförderungen. Das darin beigelegte
Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine
finanzielle Starthilfen durch oö. Betriebe
an. Erstmals sind auch Elternbildungs-
gutscheine in der Mappe enthalten. Spä-
ter kann die Mappe als Dokumenten-
mappe dienen.

Sie erhalten das Oö. Familienpaket bei
Ihrer Wohnsitzgemeinde gegen Vorlage
des Mutter-Kind-Passes bzw. bei der An-
meldung des Neugeborenen.

Das Oö.
Familienpaket

BAV

  !!! Terminankündigung !!!

Textilsammlung
Frühjahr 2006

am Freitag, 12. Mai 2006

Sammelstelle:
Bauhof (Splittbox)

Sammlung
LANDWIRTSCHAFTLICHER

FOLIEN
im Frühjahr 2006

Im Frühjahr 2006 wird wieder eine
Sammlung von landwirtschaftlichen Fo-
lien durchgeführt.
Wie sich dies in den letzten Jahren be-
währt hat, wird bei den Frühjahrs-
terminen, aufgrund des überwiegenden
Silofolienanteils, wieder mittels mobi-
ler Presse gesammelt.

In Zusammenarbeit mit dem Maschinen-
und Betriebshilfering Eferding und
Prambachkichen/Waizenkirchen wurden
nachstehender Termin vereinbart:

Mittwoch, 12. April 2006
09.00–12.00 Uhr

Bauhof

Abgegeben werden können
wiederum:
- Landwirtschaftliche Wickelfolien
- Netze und Schnüre werden gesondert
in eigenen Säcken gesammelt!
- Fahrsilos
- Unterziehfolien

Da das Material einer stofflichen Ver-
wertung zugeführt wird, kann kein Flies
übernommen werden! (Bei Herbst-
sammlung mit Gemüsefolien wieder
möglich!)
Im eigenen Interesse auf Trockenheit
und Sauberkeit des Materials (soweit
als möglich) achten!

Es wird ersucht, keine Verpackungen
anzuliefern, da diese in restentleertem
Zustand kostenlos im
Altstoffsammelzentrum oder beim
Ökotainer abgegeben werden können.

Bei der Abgabe wird wiederum ein
Kostenbeitrag von EUR 0,22/kg (inkl.
USt.) in Rechnung gestellt. In diesem
Betrag sind wiederum sämtliche Kos-
ten, die dem Maschinenring bzw. dem
Bezirksabfallverband Eferding für
Sammlung, Pressung, Transport und
stoffliche Verwertung (Recyclinganlage
in Wels) der Folien anfallen, enthalten.

Der Bezirksabfallverband

!!! Terminankündigung !!!

Bäuerinnenausflug
am 28. März 2006

Abfahrt 08:15 Uhr

Programm:
- Wels – Stadtführung
- Fa. Gardener, Hörsching
- Mittagessen im Flughafenrestaurant
- Besichtigung Oberösterreichische

- Cafe zum alten Backhaus in Oftering
- Fa. Zettl, Oftering – Betriebs-

Abschluss beim Dorfwirt in Breitenaich

Anmeldung: bis 26. März 2006,
bei Auguste Goldberger,
Tel. 07277/2919

Nachrichten, Pasching

besichtigung

Winterdienst -
Anmietung eines

Traktors

Die Marktgemeinde beabsichtigt, ab der
Wintersaison 2006/07 einen Traktor
mit 120 bis 150 PS für den Winterdienst
von einem Landwirt anzumieten. Ein-
satzzeit vom 1. November 2006 bis

31. März 2007.
Interessenten bitte bis 30. April 2006
beim Gemeindeamt, Herrn AL Lehner
( 07277/23 02-23) oder bei Herrn Vize-
bürgermeister Schweitzer
(0664/355 18 11) melden.



Prambachkirchner Gemeindenachrichten

 

 

11

WISSENSWERTES

Wir, ein dynamisch expandierender Call Center Dienstleistungsbetrieb in Linz,  erweitern unser Team, und suchen

Call Center Agents m/w

Wir bieten:

- Frauenfreundliche Arbeitsplätze in einem zukunftsorientierten Job

- Angenehmes Betriebsklima in einer 100%igen Tochter eines international agierenden Unternehmens

Ihre Aufgaben:

- Aktive Telefonie im Inbound und Outbound    (Meinungsumfragen, Clubs&Cards, Info-Hotline)

- Telesales (Aquisition und Beratung von Kunden am Telefon)

Ihr Profil:

- Sie sind redegewandt und argumentationsstark

- Sie bringen ein freundliches, selbstbewusstes Auftreten am Telefon mit

e-cc call center GmbH

Lastenstraße 38, 4020 Linz, 0732/6968-4080

hofer@e-cc.at

Trinkwasser- und
Hausbrunnen-
untersuchung

Es wird wieder die Aktion des Amtes der
OÖ. Landesregierung „Für Ihr Trinkwas-
ser unterwegs“ in Prambachkirchen an-
geboten.
Bei dieser Untersuchung entnimmt ein
Wassermeister vor Ort eine Probe des
Brunnenwassers und gibt Auskünfte über
die bautechnische Beschaffenheit der
Wassergewinnungsanlage (Brunnen). Von
der Wasserprobe wird dann im Wasser-
bus (der beim Freibadparkplatz steht)
von einem Chemiker eine chemische
Analyse erstellt, die dann vom Brunnen-
besitzer abgeholt werden kann. Weiters
steht das Personal auch für jeden Inter-
essenten für eine eingehende Beratung
zur Verfügung.

Wie bereits erwähnt, wird die chemische
Analyse, zusammengefasst in einem Be-
fund, bereits am selben Tag  den Beteili-
gen übergeben; die Übersendung des
bakteriologischen Befundes erfolgte bin-
nen 2 bis 4 Wochen.

Der Bauzustand der Wassergewinnungs-
anlage (zB.: Brunnen) und eventuelle
Gefährdungen des Umfeldes werden
vom Wassermeister im Zuge der
Probenahme besichtigt und beurteilt.

Montag, 10. April 2006

Der Laborbus wird am vereinbarten
Tage beim Freibad aufgestellt. Es be-
steht für alle Gemeindebewohner die
Möglichkeit, sich direkt beim Labor-
bus über das Thema „Wasser“ im All-
gemeinen und Speziellen zu informie-
ren.

Der Wassermeister wird in Etappen die
Proben entnehmen sowie nach zeitli-
cher Möglichkeit die Anlagen besich-
tigen.

Wasserbautechnische Beratung

Kosten

Termin

Bakteriologische Analyse…
20,34 Euro

Organisation

Probenahme, Beratung und chemische
Analyse… ca. 26,00 Euro

- also eine private Quelle oder einen
Hausbrunnen besitzen.
- schon mehrere Jahre keine Untersu-
chung mehr durchgeführt haben,
- sich nicht sicher sind, ob Ihre
Wasserversorgungsanlage noch dem
Stand der Technik entspricht.
- diese preiswerte Art, Ihr Trinkwasser
zu untersuchen, nützen möchten.

melden Sie sich bis spätestens 4. April
2006 am Gemeindeamt
(Tel.: 07277/ 23 02-11) an.

W I C H T I G:
Um sich ein gutes Bild über die
Trinkwasserqualität machen zu können,
wird grundsätzlich empfohlen, beide
Untersuchungen (chemische und bak-
teriologische) durchführen zu lassen.

Personen, die sich bereits im Vorjahr
zu dieser Untersuchung angemeldet
haben, brauchen sich nicht mehr an-
melden. Sie erhalten von uns rechtzei-
tig noch eine schriftliche Information.

Wenn Sie…

dann
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Erfolgreiche
Regionalentwicklung

in Eferding
von Regionalmanagerin Mag. Ger-

linde Grubauer

Globalisierung, internationale
Vernetzungen, Ressourcenknappheit der
Öffentlichen Hand u.a.m. gefährden die
Eigenständigkeit der Regionen und da-
mit deren Identität. Will eine Region
daher nicht nur heute existieren, son-
dern auch den Herausforderungen der
Zukunft gewachsen sein, muss sie sich
zu professioneller Regionalentwicklung
in einem Netzwerk gleich Betroffener ent-
schließen.
Um die Rahmenbedingungen einer Regi-
on als Wirtschafts- und Lebensraum mit-
zugestalten und zu verbessern, bedarf es
gezielter Maßnahmen im Rahmen eines
regionalen Entwicklungsprozesses. Die
Aufgabe der Regionalentwicklung, ins-
besonders der Entwicklung des ländli-
chen Raumes, ist es, die Stärken auszu-
bauen, die Schwächen abzubauen und den
Bekanntheitsgrad der Region zu analy-
sieren. Insgesamt gilt es, das Image der
Region zu steigern.

Eine wirksame Regionalentwicklung und
gutes Regionsmarketing können nur rea-
lisiert werden, wenn es gelingt, das In-
teresse in der gesamten Bevölkerung zu
wecken und die Menschen für innovative
Vorhaben zu begeistern. Durch die Um-
setzung gezielter Projekte werden
regionalwirtschaftliche Ziele erreicht.
Regionalentwicklung hat in Österreich
bereits seit den 70er-Jahren Bedeutung.
Durch den Beitritt zur Europäischen Uni-
on wurden neue Impulse gesetzt und
werden vielfältige Möglichkeiten eröff-
net:
In vielen Regionen Österreichs wurden
professionelle Regionalmanagementbüros
eingerichtet, EU- Förderprogramme für
ländliche Entwicklung wurden erarbei-
tet und verschiedene Organisations-
formen von Regionalentwicklungs-
initiativen haben sich gegründet.

Derzeit gib es im Wesentlichen zwei
Organisationsformen für die Regional-
entwicklung in OÖ.:

a) LEADER+ Management mit elf
lokalen Aktionsgruppen (LAG)
b) Regionalmanagement OÖ
GmbH mit bis zu sechs regionalen Ge-
schäftsstellen

Für die Regionalentwicklung in Eferding
wurde bis dato die Organisationsform
„LEADER+ Management“ eingesetzt.
Im Jahr 2001 hat sich der Regional-
entwicklungsverband Eferding (REGEF)
gegründet, 2002 wurde das LEADER Ma-
nagement installiert. Die LEADER Orga-
nisation richtet sich nach der EU-
Programmplanungsperiode (2000-
2006), d.h. sie ist immer auf sechs Jah-
re beschränkt und muss dann neu orga-
nisiert werden. Hauptaufgabe ist die
Umsetzung von Projekten, die dem LEA-
DER-Gedanken entsprechen und in ei-
nem regionalen Entwicklungsplan fest-
geschrieben sein müssen.

Die zweite Organisationsform, die
Regionalmanagement OÖ GmbH., ist
unabhängig von LEADER+. Derzeit sind
vier RM-Geschäftsstellen in OÖ instal-
liert. Ziel des Landes OÖ ist eine
flächendeckende Erfassung aller Ge-
meinden in Regionalmanagements. Das
Land OÖ. empfiehlt daher auch den Ge-
meinden des Bezirkes Eferding, sich der
Regionalmanagement OÖ. GmbH anzu-
schließen.
Um eine eigene regionale Geschäftsstel-
le einrichten und vor allem finanzieren
zu können, bedarf es Einheiten mit
zumindest 150.000 Einwohnern. Diese
Einwohnerzahl wird bei einer Vernetzung
des Bezirkes Eferding mit der Stadt Wels
und dem Bezirk Wels-Land erreicht.

Das Regionalmanagement OÖ ist Schnitt-
stelle zwischen dem Land OÖ, den Regi-
onen, Mitgliedsgemeinden und Bürgern
sowie regionaler Impulsgeber, Projekt-
berater und Betreuer. Das RM ist aber
keine Förderstelle.

Durch eine Mitgliedschaft der Gemein-
de sowohl beim Regionalentwicklungs-
verband Eferding (REGEF, LEADER+
Aktionsgruppe) als auch beim Regional-
management OÖ., Geschäftsstelle Wels/
Eferding, hat sie Anspruch auf Nutzung
aller Dienstleistungen, die das Regional-
management und LEADER Management
bietet und kann für die Umsetzung in-

novativer Projekte u.a. auch LEADER+
Fördermittel beantragen
(Förderhöhen von 35-79%). Diese sind
grundsätzlich nur für LEADER-Regio-
nen zugänglich.
Von erfolgreicher Regional-
entwicklung profitieren nicht nur die
unmittelbaren Projektträger, sondern
auch die Bevölkerung, die Gemeinden
und die gesamte Region u.a. durch die
Schaffung und Sicherung von Arbeits-
plätzen. Der Erhalt und die Verbesse-
rung der Naturlandschaft, die Nutzung
erneuerbarer Energien oder die Ent-
wicklung kultureller Initiativen tra-
gen zur Steigerung der Lebensqualität
ALLER in der Region bei.

Die Bilanz der Arbeit des Regional-
entwicklungsverbandes Eferding
2003-2006:
- Regionalentwicklung in Eferding
professionalisiert (Beratung, Projekt-
begleitung, Vernetzung, Strategische
Arbeit Region Eferding ...),
- über 20 umgesetzte LEADER+ Pro-
jekte in der Region,
- Unterstützung bei zahlreichen Pro-
jekten, die letztendlich nicht LEADER+
gefördert sind,
- Regionalmarketing nach innen und
nach außen,
- Öffentlichkeitsarbeit für die Region,
- regionale und überregionale
Vernetzung,
- Schaffung und Sicherung von Ar-
beitsplätzen in der Region,
- Schaffung von touristischen Attrak-
tionen, ...

D.h., der Regionalentwicklungs-
verband mit all seinen Projektträgern
und Mitarbeitern und LEADER+ leis-
ten einen wertvollen Beitrag zur Er-
höhung der Standortqualität und zur
Sicherung der Lebensqualität in der
Region Eferding.

Weitere Informationen finden Sie
über den Regionalentwicklungs-
verband Eferding unter www.regef.at,
über das Regionalmanagement OÖ un-
ter www.regionalmanagement-
ooe.at,
über LEADER+ in Österreich unter
www.leader-austria.at und
über LEADER+ auf europäischer Ebene
unter http://europa.eu.int/comm/
a g r i c u l t u r e / r u r / l e a d e r p l u s /
index_de.htm

REGEF
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Stellenausschreibung
beim Sozialhilfeverband

Eferding

Beim Sozialhilfeverband Eferding wird
für das Bezirksalten- und Pflegeheim
Eferding und das Bezirksseniorenheim
Leumühle je eine
Lehrstelle als

Koch / Köchin

ausgeschrieben.

Aufnahmetermin:  1. September 2006

Aufgabengebiet:
Alle Tätigkeiten im Sinne der Aus-

bildungsvorschriften für den Lehrberuf
Koch / Köchin.

Aufnahmevoraussetzungen:
· abgeschlossene Schulausbildung
· freundliche Umgangsformen und
Teamfähigkeit
· Eignung für systematisches und
routinemäßiges Arbeiten
Allgemeine Aufnahmevorausset-
zungen:
· österreichische Staatsbürgerschaft,
diese Voraussetzung wird auch durch die
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich
aufgrund des Abkommens über den Eu-
ropäischen Wirtschaftsraum (EWR) die-
selben Rechte für den Berufszugang zu
gewähren hat wie Inländer/innen.
· volle Handlungsfähigkeit, ausgenom-
men ihre Beschränkung wegen Minder-
jährigkeit
· persönliche, gesundheitliche und
fachliche Eignung für die vorgesehene
Verwendung
Die Aufnahmen erfolgen in ein Lehrver-
hältnis zum Sozialhilfeverband Eferding
nach dem Berufsausbildungsgesetz.
Die Lehrlingsentschädigung richtet sich
nach den Bestimmungen des Landes
Oberösterreich bzw. nach dem Kollek-
tivvertrag.

Bewerbungen:
sind unter Anschluss der üblichen Un-
terlagen und Nachweise (Geburtsurkun-
de, Staatsbürgerschaftsnachweis, letz-
te zwei Zeugnisse) schriftlich an den
Sozialhilfeverband Eferding, p.A.
Bezirkshauptmannschaft Eferding,
Fadingerstrasse 2, 4070  Eferding, zu
richten und so rechtzeitig einzubrin-
gen, dass diese bis spätestens Freitag,
7. April 2006 einlangen.

Auswahlverfahren:
· Vorstellungsgespräch bei der Heim-
leitung des Bezirksalten- und Pflege-
heimes Eferding oder des Bezirks-
seniorenheimes Leumühle
· Zeugnisse
· evtl. Eignungstest
· Reihungsliste (Gutachten) durch den
Personalbeirat

Bewerber mit ordentlichem Wohnsitz im
Bezirk Eferding werden, bei sonst glei-
chen Voraussetzungen, gegenüber an-
deren Bewerbern bevorzugt.
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im
Zusammenhang mit dem Auswahl-
verfahren werden nicht ersetzt.

Beim Sozialhilfeverband Eferding für
eine Dienstverwendung im Bezirksalten-
und Pflegeheim Eferding bzw. im
Bezirksseniorenheim Leumühle bereits
vorgemerkte Bewerber/Innen, welche
die Aufnahmevoraussetzungen erfüllen,
werden in diese Ausschreibung einbe-
zogen, sodass sich für diese Bewerber/
Innen ein neuerliches Ansuchen erüb-
rigt.
Bewerbungsbögen sowie weitere Aus-
künfte sind in der Bezirkshauptmann-
schaft Eferding als Geschäftsstelle des
Sozialhilfeverbandes Eferding, Fading-
erstraße 2, 4070  Eferding, 1. Stock,
Zimmer 12, Tel. 07272/2407/303, und
bei der Heimleitung des Bezirksalten-
und Pflegeheimes Eferding, Tel. 07272/
75982-8012 sowie bei der Heimleitung
des Bezirksseniorenheimes Leumühle,
Tel. 07272/2367-0, zu erhalten.

DIES & DAS

Fast 500 Jahre beherrschten die Römer
unser Land – was ist davon geblieben?
Antworten dazu erhalten Sie im Buch
und bei der Präsentation!

Wann: am Dienstag, dem 18. 04. 2006

Wo: im Stadtsaal Eferding, kleiner Saal
Für stilechte Überraschungen wird ge-
sorgt!

Für den Regionalentwicklungsverband
Eferding – REGEF

Obmann Bgm. Franz Tauber

GF Mag. Gerlinde Grubauer

Einladung zur
Buchpräsentation

„Die Römer und Ihre Strassen
im Eferdinger Landl“

von DI Leopold Bald

um 19:00 Uhr

Dieses Projekt wurde gefördert aus
Mitteln des Landes
Oberösterreich und der Europäischen
Gemeinschaft – LEADER +

Ferienkinder aus
den Landlerdörfern

Großpold, Großau, Nepperndorf und
Oberwischau in Rumänien und aus
Königsfeld und Deutsch Mokra in

der Ukraine

suchen eine Gastfamilie

Die OÖ. Landlerhilfe organisiert seit
sechzehn Jahren Ferienaufenthalte für
Kinder aus den Landlerdörfern rund um
Hermannstadt (Siebenbürgen),
Oberwischau (Nordrumänien) und aus
dem Theresienthal in der Ukraine.
Viele schöne Freundschaften zwischen
Familien aus Oberösterreich und den
Gastkindern sind bereits durch diese
Ferienaktion entstanden.

Für 7. bis 28. Juli 2006 werden wieder
Gastfamilien gesucht, die Kinder von ca.
8 bis 14 Jahren aufnehmen möchten.
Die Kinder sprechen entweder Deutsch
als Muttersprache oder lernen in der
Schule Deutsch, so dass sie sich in den
Familien verständigen können. Anmel-
dungen bzw. weitere Informationen er-
halten Sie bei der OÖ. Landlerhilfe (Frau
Zukrigl – Tel. 0732/60 50 20).
E-Mail: renate.zukrigl@landlerhilfe.at

Die Ferienaktion findet mit
Unterstützung des Landes

Oberösterreich statt.



Prambachkirchner Gemeindenachrichten

 

 

14

Fr., 12. Mai 15:00 Senioren45+ BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 ASKÖ TC Wels 3

Sa., 13. Mai 13:00 Herren 1K Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 Union Bad Schallerbach 2

Sa., 20. Mai 13:00 Damen RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 Union Suben Tennis 1

Mo., 22. Mai 17:00 U12 RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC Wels 1

Mi., 24. Mai 17:00 U14 RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC Raika Sattledt 1

Fr., 26. Mai 15:00 Senioren45+ BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 Tennisverein Schärding 1

Sa., 27. Mai 13:00 Herren 1K Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC Peuerbach 1

Di., 06. Juni 17:00 U16 BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 TSC Thalheim 1

Mi., 07. Juni 17:00 U14 RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1      Welser Turnverein „1862“ 1

Sa., 10. Juni 13:00 Damen RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 ATC Volksbank Steinholz 1

Mo., 12. Juni 17:00 U12 RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1SC Offenhausen Sektion Tennis 1

Fr., 16. Juni 15:00 Senioren45+ BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC Volksbank Scharten 1

Sa., 17. Juni 13:00 Herren 1K Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 ÖTB ATV Gallspach 1

Mo., 19. Juni 17:00 U12 RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC St. Marienkirchen 1

Di., 20. Juni 17:00 U16 BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 ESV Wels 2

Mi., 21. Juni 17:00 U14 RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC Wels 1

Sa., 24. Juni 13:00 Damen RK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1      Welser Turnverein „1862“ 1

Di., 27. Juni 17:00 U16 BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC St. Marienkirchen 1

Fr., 30. Juni 15:00 Senioren45+ BK Union Raiffeisen Prambachkirchen 1 UTC St. Martin/Mühlkreis 1

SPORTECKE

So., 02. April 16:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Taufkirch/P. (Reserve 14:30)        Leopold Neumair Sportanlage

Mo., 17. April 16:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen St. Agatha (Reserve: 14:30)          Leopold Neumair Sportanlage

So., 30. April 16:30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Bruck (Reserve: 14:30)         Leopold Neumair Sportanlage

So., 07. Mai 17:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Enzenkirchen (Reserve 15:00)    Leopold Neumair Sportanlage

So., 14. Mai 17:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Engelhartsz. (Reserve 15:00)       Leopold Neumair Sportanlage

So., 28. Mai 17:00 Uhr Meisterschaftspiel gegen Sigharting (Reseve 15:00)         Leopold Neumair Sportanlage

So., 11. Mai 17:00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen St. Aegidi (Reserve 15:00)         Leopold Neumair Sportanlage

Sektion FUSSBALL, Termine

Kampf- und Reservemannschaft

Sa., 24. Juni 2006

10:00 Uhr, Sportanlage Prambachk.

Kleinfeldfußballturnier für
Hobbymannschaften
Veranst.: Union Prambachk.

Sektion TENNIS, Termine

NATURFREUNDE, Termine
So., 23. April Eingehtour Gemütliche Wanderung für Jedermann in Gallneukirchen

Anmeldung und Info: Mairinger Renate (Tel. 07277/3115)

Di., 25. April 19:00 Uhr Eröffnung der Fotoausstellung Cafe-Pub Beate

Es werden Fotos aus der wunderschönen Bergwelt und von den

Aktivitäten der Naturfreunde ausgestellt

So., 30. April Rad-Tour zur Schartner Mostkost

Anmeldung und Info: Starlinger Rudi (Tel. 0676-7009235)

So., 21. Mai Bergwanderung - Wasserklotz 1505 m

Anmeldung und Info: Huemer Manfred (Tel. 0664-1231681)

10.-11. Juni Gemeinde-Umwanderung

Anmeldung und Info: Huemer Manfred (Tel. 0664-1231681)

24.-25. Juni Sonnwendfeuer - Auf einer Selbstversorger-Hütte

Anmeldung und Info: Mairinger Renate (Tel. 07277/3115)

Vorschau
01. Juli 2006
Gemeindesporttag
Bezirksmeisterschaft Geländelauf
Basketball Jam mit mit musik (auf der
Spielanlage)
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SPORTECKE

Obmannwechsel bei
der Union Raiffeisen

Prambachkirchen

Bei der am 3.2.2006 stattgefundenen
Jahreshauptversammlung der Union
Prambachkirchen legte Mag. Franz
Eschlböck seine Funktion als Obmann
nach 6-jähriger Amtszeit zurück. Neuer
Obmann wurde Hoffmann Wilhelm. Sei-
ne Stellvertreter sind Vzbgm. Johann
Schweitzer und Egger Herbert.
Die Union Prambachkirchen hat 540
Mitglieder und besteht aus 4 Sektionen
(Fußball, Tennis, Schi und Turnen). Als
jährliches Veranstaltungshighlight kann
man den Union-Event (Hof- und
Stadlfest) bezeichnen, der vor 2 Jahren
das erste mal durchgeführt wurde und
bereits großes Besucherinteresse ge-
weckt hat. Heuer findet dieser Event am
24. Mai im Gasthaus Kolmgut statt.

13. Jänner 2006
WOLFGANG LUGER ist für die
Prambachkirchner Bergkameraden
beim Mountain Attack 2006 in Saal-
bach-Hinterglemm gestartet.

Dabei handelt es sich um einen  Schi-
touren-Marathon bei dem 3008 Höhen-
meter und 40 km zurückgelegt wer-
den müssen.

Insgesamt gingen 147 Männer und 6
Frauen an den Start.
Wolfgang schaffte trotz erheblicher
Materialprobleme den unglaublichen
73. Platz!

Rangliste:
1. Giacomelli Guido I        2h27:36
2. Andreas Ringhofer A 2h28:07
3. Hornegger Martin A 2h31:03

73. Luger Wolfgang PBK 3h55:23

Wir gratulieren herzlich!

Wolfgang Luger und Mountain Attack Sieger 2004
und 2005 Andreas Ringhofer

Mag. Franz Eschlböck, Hoffmann Willhelm, Union-Bezirks-

obmann Bruno Prugger

So., 02. April 11:00 Uhr Jahreshauptversammlung 2006 GH Kolmgut

So., 23. April 09:00 Uhr Eingehtour - Von Steyrermühl nach Gmunden

Anmeldung: Andrea Grubauer 07272/420630 und

Wolfgang Luger 07277/2875 Bahnhof Prambachk.

Sa., 29. April u. 14:00 Uhr Mountainbike Techniktraining
Sa., 06. Mai Anmeldung und Info bei Andrea Grubauer 07272/420630 Freibad Prambachk.

Sa., 20. Mai 06:00 Uhr Bike Und Hike - Iglmoosalm/Gosau/ Hallstadt

Anmeldung und Info bei Rainer Schauer 0650/7003306 Bahnhof Prambachk.

Sa., 27. Mai 07:00 Uhr Bergwanderung Sparber (1502 m)

Anmeldung und Info bei Gerlinde Grubauer 0664/3933511 Bahnhof Prambachk.

Sa., 24. Juni 06:00 Uhr Zimnitz (1745 m) - Pfandl bei Ischl, ca. 1250 hm

Anmeldung und Info bei Wolfgang Luger 07277/2875 Bahnhof Prambachk.

So., 18. Juni 10:00 Uhr Familienradtour - Auf Umwegen zum Grillen

Anmeldung erbeten, damit wir Mittagessen planen können

bei Andrea Grubauer 07272/420630 oder

Franz Manigatterer 07277/7661 Freibad Prambachk.
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die F.F. Gallsbach-Dachsberg war es da-
her ein Anliegen, diesen Menschen Un-
terstützung zukommen zu lassen.
Am 18. Jänner wurde daher von Kdt.
Humer und Kdt.Stv. Straßer ein Betrag
in der Höhe von EUR 600,00 an die
Mitbewohner und Betreuer überreicht.

Es danken die Bewohner vom
Auingerhof -> Marco, Wolfgang,
Niklas, Anton, Herbert und Margit.

Wie jedes Jahr unterstützen wir mit dem
gespendeten Geld vom Friedenslicht, das
unsere Jungfeuerwehrmitglieder austra-
gen, Personen mit Schicksalsschlägen
bzw. soziale Einrichtungen in unserer
Region.
Wie vielleicht die wenigsten wissen, gibt
es seit Herbst 2005 eine Außenstelle vom
Institut Hartheim, den Auingerhof in
Mittergallsbach. Zur Zeit leben in die-
sem Bauernhof sechs Menschen mit geis-
tiger und mehrfacher Behinderung. Für

Information der FF. Gallsbach-Dachsberg

Neu * Neu * Neu * Neu * Neu * Neu

Seit 1. Dezember 2005 sind wir
auch im Internet vertreten, bitte
besuchen Sie uns auf

www.ff.gallsbach-dachsberg.at

Neu * Neu * Neu * Neu * Neu * Neu
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Jubiläum
Unser langjähriger Kamerad
Aichinger-Reisinger Rudolf feierte sei-
nen 85. Geburtstag.
Auch seine Feuerwehrkameraden gra-
tulierten ihm sehr herzlich. Rudolf war
lange Jahre als Kassier in unserer Feu-
erwehr tätig.
Damit ihm auch seine Gesundheit und
sein Humor weiterhin erhalten blei-
ben, hatten die Kameraden ein paar
gute Tröpferle dabei!
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